
SCHWANDORF.Wieberichtet,wurden
inder vergangenenWoche646Mitar-
beiter der FirmaWolf in Schwandorf
auf dasCoronavirus getestet.Über das
Wochenendehabendie letzten zehn
noch ausstehendenErgebnisse das
Landratsamt erreicht. Auchdiese Be-
funde sind allesamtnegativ.Unabhän-
gig davon ist die InfektionNr. 510 zu
vermelden.Die betroffene Person
wohnt in Schwandorf,wie das Land-
ratsamtmitteilt.

Aufnahmeprüfung
für alleM-Klassen
SCHWANDORF/DACHELHOFEN.An
derMittelschuleDachelhofen finden
vom1. bis 3. September dieM-Aufnah-
meprüfungen für alleM-Klassen statt.
DieAnmeldung zuAufnahmeprüfun-
gen anderMittelschule erfolgt in der
Wochevom27. – 31. Juli. Das Sekreta-
riat ist jeweils von8bis 12Uhr geöff-
net. Schüler, die imZwischen- oder Jah-
reszeugnis die erforderlichenNoten-
durchschnitte für dieM7-9-Klasse
nochnicht erreichthaben, können
zumÜbertritt andenAufnahmeprü-
fungen teilnehmen. Es gelten folgende
Termine:Mathematik:Dienstag, 1.
September, 8.30 – 9.15Uhr;Deutsch:
Mittwoch, 2. September, 8.30 – 9.30
Uhr; Englisch:Donnerstag, 3. Septem-
ber, 8.30 – 9.30Uhr.OhneAufnahme-
prüfungkannderÜbertritt in eineM-
Klasse direkt erfolgen,wenn imZwi-
schen- oder Jahreszeugnis in denFä-
chernDeutsch,MathematikundEng-
lisch folgendeNotendurchschnitte er-
reicht sind: 6. Jahrgangsstufe: 2,66; 7.
und8. Jahrgangsstufe: 2,33.Weitere In-
formationen erteilt das Sekretariat der
MittelschuleDachelhofenunter der
Telefonnummer (09431) 51301.

IN KÜRZE

Corona-Tests bei
Wolf negativ

SCHWANDORF. Zweite Bürgermeis-
terin Martina Englhardt-Kopf wür-
digte das große Engagement der Vor-
sitzenden Roswitha Mohler und be-
zeichnete sie als Aushängeschild der
ARGE Jugend Schwandorf. Zudem
zeichnete sie die Vorsitzende für über
30 Jahre Mitgliedschaft in der Vor-

standschaft der Arbeitsgemeinschaft
der Schwandorfer Jugendgruppen aus
undwürdigte die jahrzehntelange Leis-
tung von Roswitha Mohler, die dieses
Amt seit 21 Jahren hat. Für die Kinder
und Jugend bringe sie sich mit Leib
und Seele ein. Kassier Henry Schnorrer
danktenamens desVorstands. (skg)

ANERKENNUNG

RoswithaMohler ausgezeichnet

Roswitha Mohler (l.) wurde von zweiter Bürgermeisterin Martina Englhardt-
Kopf für 30 JahreMitgliedschaft geehrt. FOTO: G. KÜHNER

Finanzspritze für Schwandorfer Kino
SCHWANDORF. Das Lichtwerk Kino um Betreiber Frederik Horath erhält für sein Jahresprogramm 2019 eine Prämie des Film-Fernseh-Fonds (FFF) Bayern. Der FFF
zeichnetmit der Prämie jedes Jahr bayerische Filmtheater für ein herausragendes Programmaus. Zu denKriterien, nach denen die Kinos ausgewähltwerden, zählen
ein anspruchsvolles Filmprogramm sowie der Anteil deutscher Filme und Kinderfilme. Horath freut sich sehr über die Prämie – und hat auch schon einen mögli-
chen Verwendungszweck im Blick. Denn er denkt über Renovierungsarbeiten in seinem Kino nach, wie er gegenüber der Mittelbayerischen sagte. Geehrt wurden
auchdasCine-WorldChamsowie inRegensburgdieKinos imAndreasstadel, dasOstentor-KinounddasRegina Filmtheater. (bm) FOTO: H. HEINZL

SCHWANDORF. Neben der A 93 Rich-
tung Weiden, knapp 500 Meter von
Freihöls entfernt, gibt es bereits heute
einen Solarpark. Jetzt soll noch eine
Anlage dazukommen:DenWeg für die
entsprechende Planung der Energie-
bauern GmbH hat der Planungs- und
Umweltausschuss vorigeWoche in sei-
ner Sitzungmehrheitlich freigemacht.

Laut Elke Felmann, Mitarbeiterin
bei den Energiebauern, wird der neue
Solarpark südlich und östlich jeweils
an die bestehende Anlage angrenzen.
Für das Vorhaben stehe ein insgesamt
sechs Hektar großes Areal zur Verfü-
gung, das bislang als landwirtschaftli-
che Fläche ausgewiesen war. Eine vom
Ausschuss beschlossene Änderung des
Flächennutzungsplans ebnete nun
denWeg für dieNeunutzung.

„Grundsätzlich denkenwir, dass der
Standort gut geeignet ist“, sagte Fel-
mann. Zur Ortschaft Freihöls bestehe
mit mehreren hundert Metern genug
Abstand, außerdem vertrage sich das
Vorhaben mit dem Regionalplan. Und
überhaupt: Der Solarpark selbst diene
natürlich auch dem Klimaschutz, sag-
te dieMitarbeiterin der Energiebauern.
Denn wenn sie fertiggestellt ist, würde
mit der neuen Anlage „ungefähr der
CO2-Ausstoß von 160 bis 170 Bürgern
kompensiert“werden.

Die Mehrzahl der Stadträte über-
zeugte das. DemVorhaben oder der La-
ge könne man „nichts Ernsthaftes ent-
gegensetzen“, sagte etwa CSU-Sprecher
Andreas Wopperer. Es gebe keinen
Grund, dagegen zu sein. Allerdings reg-
te er an, auf die Bevölkerung in Frei-
höls zuzugehen – etwa mit einer Info-
veranstaltung. „Manwird nie jeden be-
ruhigen können, aber das kann einige
Aufregungherausnahmen“, sagte er.

SPD-Sprecher Andreas Weinmann
betonte zudem, dass er die Örtlichkeit

für „außerordentlich gut geeignet“ hal-
te. Seine Fraktion könne dem Projekt
daher zustimmen. Dem pflichteten Al-
fred Damm (Grüne/ÖDP) und FW-
Sprecher Dr. Karl-Heinz Saur bei. „Das
ist eine Lage, die sehr günstig ist. Da
kann man auch als Freie Wähler
nichts dagegen sagen“, sagte er. Bei ei-
nerGegenstimmewurdendie erforder-
liche Änderung des Flächennutzungs-
plans und der vorhabenbezogene Be-
bauungsplan, so wie von den Projekt-
trägernbeantragt, schließlich gebilligt.

Grünes Licht für den Solarpark
AUSSCHUSSWestlich
von Freihöls soll ein wei-
terer Solarpark entste-
hen – angrenzend an die
vorhandene Anlage.

VON JOHANNES HARTL

An diese Anlage soll der neue Solarpark angrenzen. FOTO: JOHANNES HARTL

DIE PLANUNG

Blumen: Von derGesamtfläche
sind rund4,8Hektar für das „Son-
dergebiet Photovoltaik“ eingeplant.
Im südlichen und östlichenBereich
werden zudem rund0,6Hektar ge-
nutzt, umdortmehrereMeter brei-
te Blühflächen anzupflanzen.

Tiere:Auch eineBeweidungmit
Schafen ist geplant.Das sorge für
Artenvielfalt und gleiche Eingriffe in
dieNatur aus,die durch die Anlage
entstehen, so Elke Felmann.

SCHWANDORF. In der Oberpfalzhalle
wählten die Aktiven der Feuerwehr
Schwandorf am Mittwoch einen neu-
en Stellvertretenden Kommandanten.
Krankheitsbedingt war es dem erst vor
etwa vier Wochen gewählten Stellver-
treter Christian Schwendner nicht
mehr möglich, diese Funktion weiter

auszuüben. Unter der Leitung von
Oberbürgermeister Andreas Feller
fiel die Wahl der FFW-Aktiven auf
den 47-jährigen Roland Krettner. Die-
ser ist bereits seit Jahrzehnten in der
Feuerwehr engagiert und als Bediens-
teter des städtischenBauhofs beschäf-
tigt.

RETTUNGSKRÄFTE

WiederWahl bei der Feuerwehr

OB Andreas Feller; Melanie Hipke, Ordnungsamt; SBI Klaus Brunner; SBM
Roland Krettner (v. l. n. r.) FOTO: GEORG TROPPER

SCHWANDORF
Recyclinghof:Heute, 11 bis 18Uhr, ge-
öffnet.Grüngutannahmemöglich.
GrüngutannahmeHofmann:Heute,
8.30 bis 12Uhr und 13 bis 19Uhr, geöff-
net,Kulturstr. 9,Tel. 5 09 53.
Stadtbibliothek:Heute, 10 bis 12Uhr
und 15 bis 18Uhr, geöffnet.
Kneippverein:Heute, 17.30Uhr,Qi
Gong imLawendls.

HASELBACH
Dorfgemeinschaft: Der Planentwurf
der zwei Bahnstrom-Überlandleitungen,
dieHaselbach imOsten und imWesten
tangieren sollen, ist imSchaukasten am
Dorfplatz ausgehängt.Der vorgesehene
Verlauf undHintergrundinformationen
im Internet unter: www.bahnausbau-
nordostbayern.de
Radsportfreunde:Heute,Radtour für
Interessierte, TP 18Uhr amSportplatz.

KLARDORF
RKB Solidarität:Heute,Training Renn-
radgruppen, 17.30Uhr TSV-Sportheim.
Frauenbund Klardorf/Büchelkühn:
Heute, 18Uhr,Gymnastik Gruppe I und
19UhrGruppe II bei schönemWetter an
der Schule.

KRONDORF/RICHT
Creativ-Atelier imGrüngeländeBösl
heute, 14 bis 17Uhr geöffnet.

WACKERSDORF
Eisstockfreunde Heselbach-Meldau:
Heute, 18Uhr,Training amVereinsgelän-
de. (sjj)
Bücherei:Heute, 12 bis 14Uhr und 15
bis 19Uhr, geöffnet.
Mehrgenerationenhaus:Heute, 14 bis
17Uhr, offener Treff, nurmit Anmeldung
unter Tel. (0 94 31) 3 78 93 53.

SCHWARZENFELD
Bücherei:Heute, 15 bis 18Uhr, offen.

18 SCHWANDORF DIENSTAG, 21. JULI 2020ST02

©MITTELBAYERISCHE | Schwandorf, das Städtedreieck und Neunburg | Schwandorf | 18 | Dienstag,  21. Juli  2020 


